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IHRE VORTEILE EINER AUSBILDUNG AM UKS 

► Ausbildungsvergütung 

► High End & kurze Wege: Ein großes medizinisches Spektrum, 

wie es nur ein universitäres Klinikum bieten kann 

► Viel Raum für individuelle Entfaltung 

► Einsätze innerhalb des Klinikums 

► Wohnmöglichkeit auf dem naturnahen Campus —  

Campussport, -musik & -kunst inklusive 

► Preiswerte Verpflegung im Personalkasino 

► Lernen und Leben inmitten der Europäischen Großregion 

► Individuelle Betreuung in kleinen Lerngruppen 

► Lebendige Schulgemeinschaft 

► Hervorragende Möglichkeiten der Informationsversorgung  

durch Online-Recherche in Fachdatenbanken 

► Fortbildungen & Zertifikate schon während der Ausbildung 

► Glänzende berufliche Perspektive in der Wachstumsbranche 

Gesundheitsmarkt 

Weitere Informationen unter 
www.uks.eu/schulzentrum 



 

BERUFSBILD 
Seit dem 1. Januar 2022 ist der Beruf Operationstechnische Assistent bzw. 

Operationstechnische Assistentin (OTA) staatlich anerkannt. Er ist ein 

etablierter Fachberuf und damit unverzichtbarer Teil des interdisziplinären, 

multiprofessionellen Operationsteams.  

 

OTA betreuen Patienten vor, während und nach operativen Eingriffen bzw. 

diagnostischen oder therapeutischen Untersuchungen und leisten damit 

ihren Beitrag zu deren Sicherheit. Sie bereiten die Eingriffe vor und stellen 

die benötigten medizinischen Geräte, das Instrumentarium und die weiteren 

erforderlichen Medizinprodukte bereit. Sie tragen durch eine qualifizierte 

und fachlich versierte operationstechnische Assistenz die Verantwortung 

für einen zügigen und reibungslosen Ablauf des Eingriffs.  

 

Ein weiteres Aufgabenfeld besteht darin, im Umfeld der Operation das 

Operationsteam durch eine sogenannte Springertätigkeit zu unterstützen.   

 

OTA arbeiten vorwiegend  

► in allgemeinen Krankenhäusern,  

► in Fach- oder Universitätskliniken,  

► in Facharztpraxen, die ambulante Operationen durchführen, sowie  

► in ambulanten Operationszentren.  

 

Weitere Einsatzgebiete bestehen  

► in Endoskopieabteilungen,  

► Notfallambulanzen,  

► Zentralen-Sterilgut-Versorgungs-Abteilungen (ZSVA).  

 

Innerhalb ihrer Arbeitsgebiete tragen OTA zur Entwicklung und Umsetzung 

von Qualitäts- und Sicherheitsstandards bei. Dadurch gewährleisten sie ein 

hohes Maß an Sicherheit für den Patienten.  

 

Sie sind ferner für eine lückenlose und fachlich korrekte Dokumentation 

verantwortlich und führen administrative und organisatorische Tätigkeiten 

effizient und wirtschaftlich aus.  

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN  
► Abitur, Fachabitur, Mittlerer Bildungsabschluss oder gleichwertiger 

     Schulabschluss oder Ausbildung zur Krankenpflegehelferin oder zum 

     Krankenpflegehelfer 

► Gesundheitliche Eignung 

► Nachweis eines einmonatigen Praktikums in einer Operationsabteilung 

     zur Ausbildungsvorbereitung 

 

BEWERBUNG  
Bitte bewerben Sie sich mit folgenden vollständig 

einzureichenden Unterlagen: 

► Motivationsschreiben 

► Tabellarischer Lebenslauf 

► Zeugniskopie über den letzten allgemeinbildenden Schulabschluss oder 

► Kopie des letzten Halbjahreszeugnisses oder 

► Kopie des Hauptschulabschlusszeugnisses und des Zeugnisses über  

     eine 2-jährige abgeschlossene Berufsausbildung 

► Nachweis bzw. Beurteilung über die abgeleisteten Praktika  

► erweitertes polizeiliches Führungszeugnis muss bei Ausbildungsbeginn  

vorliegen 

► Gemäß des Masernschutzgesetzes müssen alle in Gesundheitseinrich-

tungen ab dem 01.03.2020 neu eingestellte Beschäftigte, die nach 1970 

geboren sind, einen Immunitätsnachweis bzgl. Masern vorlegen. 

  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an:  

Universitätsklinikum des Saarlandes, Schulzentrum,  

Gebäude 53/54, 66421 Homburg 

Vermerk: Bewerbung „Operationstechnischer Assistent“ 

 

Bitte beachten Sie 

Wenn Sie Ihre Bewerbungsunterlagen wiederbekommen möchten, legen 

Sie bitte einen ausreichend frankierten DIN A4 Umschlag bei. Sie können 

Ihre Bewerbung auch bis zu 4 Wochen nach Kursbeginn bei uns persönlich 

abholen. Nach § 22 Abs. 7 SDSG müssen wir Ihre Unterlagen nach einer 

Absage vernichten bzw. löschen. Bitte senden Sie uns daher keine 

Originale zu und verwenden Sie bitte keine Mappen. 

 
AUFNAHMEVERFAHREN  
Nach eingehender Prüfung der Bewerbungsunterlagen erfolgt eine 

Einladung zu einem Vorstellungsgespräch. 

Anzahl der Ausbildungsplätze: 8 eigene Auszubildende pro Kurs, 17 

Ausbildungsplätze für Kooperationspartner. 

 

BEGINN UND ABLAUF DER AUSBILDUNG 
Die Ausbildung beginnt jeweils zum 1. September eines Jahres und 

dauert insgesamt 3 Jahre mit Vollzeitunterricht.  

 

Sie besteht aus mindestens 2100 Stunden theoretischem und prakti-

schem Unterricht sowie 2500 Stunden praktischer Ausbildung. 

 

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG UND URLAUB 
Richtet sich nach den Bestimmungen des derzeit gültigen  

Tarifvertrages. 

 

ABSCHLUSS UND PRÜFUNGEN 
Die Ausbildung schließt mit einer staatlichen Prüfung ab.  

 

WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN 
► Praxisanleiter/-in 

► Fachkraft für Leitungsaufgaben in der Pflege 

► Bei Vorliegen der Voraussetzungen fachbezogenes Studium 

► Pädagogische Laufbahn als Medizinpädagoge/in 

 

  

Staatlich anerkannte Ausbildung 
Operationstechnische 
Assistentinnen und Assistenten 
(OTA) 


